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Seit dem 17. Mai, kann in Arztpraxen mit allen Impfstoffen ohne Priorisierung geimpft
werden. Zudem öffnet das Land die Terminvergabe in den Impfzentren für alle Menschen
aus der dritten Priorität und damit auch für Angehörige bestimmter Berufsgruppen.
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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Bekanntmachung des Gesundheitsamts zum 
7-Tage-Inzidenzwert im Stadtkreis Heidelberg 
und im Rhein-Neckar-Kreis
Das Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis – Gesundheitsamt – macht 
aufgrund von § 28 b Abs. 1 und 2 des Gesetzes zur Verhütung und 
Bekämpfung von Infektionskrankheiten beim Menschen (Infektions-
schutzgesetz - IfSG) vom 20.07.2000 in der ab dem 23.04.2021 gel-
tenden Fassung folgendes bekannt: 

Für das Gebiet des Rhein-Neckar-Kreises ist die vom Robert Koch-
Institut veröffent-lichte 7-Tages-Inzidenz seit 5 aufeinander folgen-
den Werktagen unter der Inzidenzgrenze von 100 Neuinfektionen 
pro 100.000 Einwohner. Daher treten die Maßnahmen des § 28 b 
Abs. 1 IfSG gemäß § 28 b Abs. 2 S. 1 IfSG am Mittwoch, 19.05.2021, 
für das Gebiet des Rhein-Neckar-Kreises außer Kraft. 

Die Maßnahmen der Öffnungsstufe 1 (§ 21 Abs. 1 CoronaVO) gelten 
im Rhein-Neckar-Kreis ab dem 19.05.2021. 

Hinweis: 
Für das Gebiet des Stadtkreis Heidelberg gelten die Maßnahmen 
der Öffnungsstufe 1 (§ 21 Abs. 1 CoronaVO) bereits seit dem 
15.05.2021.

Energieberatung - ein 
Service Ihrer GVV- 
Gemeinden

Energiespartipp: Energiesparen im Garten
Wer gerne Solarstrom im Garten produzieren möchte, für den sind 
sogenannte Single-Module bzw. Plugin-Module mit integriertem La-
destromregler und einem Solarakku interessant. Diese Solarmodu-
le können dann am Wohnmobil, Balkon oder an der Gartenlaube 
angebracht werden und laden bei Sonnenschein die Batterie auf. 
Damit können abends dann Elektrogeräte mit 12 bis 14 Volt Gleich-
spannung, wie zum Beispiel LED-Lampen, spezielle Radios oder 
Fernsehgeräte, betrieben werden. 

Viele Solarmodule gibt es auch mit einem integrierten Wechselrich-
ter, der für eine Spannung von 230 Volt sorgt. Grundsätzlich gilt, 
dass auch solche kleineren Gartenmodule mit Wechselrichter nur 
mit fachmännischer Hilfe eines Elektrikers angeschlossen werden 
sollten.

Wer sich ein eigenes Freibad zulegt, sollte hohe Energie- und Was-
serkosten einkalkulieren. Die Umwälzpumpe für die Filteranlage 
wird in der Badesaison zum Dauerläufer. Kommt eine elektrische 
Poolheizung hinzu, wird es schnell richtig teuer: Um 1000 Liter Was-
ser um ein Grad zu erwärmen, benötigt man 1,16 Kilowattstunden 
Strom. Das entspricht der Strommenge, die für das Aufbrühen von 
70 bis 80 Tassen Kaffee nötig wäre. Dabei fassen mobile Schwimm-
bäder leicht 5000 bis 7000 Liter Wasser. Daher sollte man zusätzlich 
auf einen sogenannten „Schwimmbadabsorber“ setzen. In diesem 
fließt Wasser durch schwarze Schläuche und wird dabei durch So-
larthermie erwärmt. Die Filterpumpe kann dann auch für die Um-
wälzung des Wassers im Solarthermie-Absorber mitgenutzt werden. 
Zudem sollte man abends den Pool abdecken, um ein vorschnelles 
Auskühlen zu vermeiden.

    NN  ee  uu -  k o n t a k t l o s 

z u s a m m e n k o m m e n 

 -  AA  uu  ss  zz  ee  ii  tt      oo  nn  ll  ii  nn  ee 

 

aamm  2277..0055..22002211  

1199..3300  UUhhrr  bbiiss  2211..0000  UUhhrr  

  

Einfach mal 
weg… 
Bei der Pflege von 
Angehörigen seelisch gesund 
bleiben -  Wir unterstützen Sie 
dabei! 
 

 

Wollen Sie unkompliziert an unserem digitalen Treffen 
teilnehmen? 

Dann melden Sie sich einfach per E-Mail bis zum 
25.05.2021 an.  
 

info@sozialstation-elsenztal.de 

1

Der Rhein-Neckar-Kreis und  
seine Kommunen sind dabei!

12.06. - 02.07.2021
Jetzt registrieren und mitradeln!
www.stadtradeln.de/rhein-neckar-kreis

Sehr geehrte Lokalredakteure,
liebe Leserinnen und Leser!

Für die Ausgabe 22 (4. Juni 2021)  

ist der Annahmeschluss für Ihre Textbeiträge auf 

Montag, den 31. Mai 2021, 10.00 Uhr vorverlegt.

Ihr Verlag

Wir bitten um Beachtung!
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

95 25-0
95 25-25

95 25-90
95 25-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
40916

 
4 06 53

 
43 33 70 65

78 95 33
01 71/5 34 55 45

 
99 21 460

 
67 66

 
4 12 91

0173/1814752

Wassermeister
nach Dienstschluss

0172/6234741
0 62 26/4 00 57

0721/49970308 0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
0172/6238644

9500-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

95 25-31
0172/6231512

73 98
0174/9794082

92 00-80
92 00-81

0173-5103729
0152-55283806

Forst 0162/2646673 0162 2420417 0162/2646693 0162/2646674 0176/10408915

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal	 0 62 26/92 00-51
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen) 

Kläranlage Meckesheimer Cent	 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth 	 0 62 23/97 21 25
AVR Kommunal AöR Abfalltelefon	 0 72 61/9 31-0
AVR GewerbeService GmbH –
Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle:	 06221/878-400
Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach
Taxi Elsenztal 	 06226/8862
Sozialstation Elsenztal	 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.� 06226/9934077
Andrea Haasemann� 01525 - 2845875
Ärztliche Bereitschaftsdienste	 116 117
Pilzberatung, Peter Reiter	 51 15
Bereitschaft der Zahnärzte 
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0621-38000821 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.

Bereitschaft der Tierärzte falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist
Am Samstag, 22. Mai und Pfingstsonntag, 23. Mai
Dr. Schäfer, Telefon 0 62 26/15 69
Am Pfingstmontag, 24. Mai
Dr. Stadler, Telefon 0 62 22/5 22 52

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnum-
mer 116 117 wählen, hören Sie in der Regel eine Bandansage, die 
Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfallpraxis und die Öff-
nungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen Haus-
besuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an 
die zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbe-
suche koordiniert. Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu 
verwechseln mit dem Retungsdienst, der in lebensbedrohlichen 
Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 06221 3544917.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach, Scheuerbergstr. 3:
Öffnungszeiten:
Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 21.5.	 St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1 
	 Meckesheim, Tel. 0 62 26/9 21 20

Samstag, 22.5.	 Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97 
	 Bammental, Tel. 0 62 23/57 5

Sonntag, 23.5.	 Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2 
	 Waldwimmersbach, Tel. 0 62 26/43 91

Montag, 24.5.	 Kloster-Apotheke, Neckarsteinacher Str. 18 
	 Schönau, Tel. 0 62 28/4 12

Dienstag, 25.5.	 Apotheke in den Brunnenwiesen, 
	 In den Brunnenwiesen, Bammental 
	 Tel. 0 62 23/4 94 31

Mittwoch, 26.5.	 Markt-Apotheke, Marktplatz 10 
	 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/39 19

Donnerstag, 27.5.	 Stadt-Apotheke, Hauptstraße 12 
	 Schönau, 0 62 28/82 41

Polizei-Notruf	 1 10

Polizeirevier Neckargemünd	 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim	 13 36

Polizeiposten Waibstadt	 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt)	 1 12

DRK-Krankentransporte	  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer	 1 15

Malteser Rhein-Neckar	 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des	
Gasversorgers (MVV)	 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental 	 0 62 23/963 300
	 im Störfall 0800/7962787

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr –
24.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr

Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00
Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag 
Vortag 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.

Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zent-
rum für Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuen-
heimer Feld 430, 69120 Heidelberg
Öffnungszeiten:
Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die 
Notfallpraxis kommen
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Gerade in kleinen Gärten sind elektrische Gartengeräte häufig über-
flüssig. Anstatt zum Elektrorasenmäher zu greifen, tut es beispiels-
weise auch der Handrasenmäher. Damit werden nicht nur Anschaf-
fungs- und Stromkosten eingespart, sondern das Mähen geht sogar 
schneller und stört die Nachbarn nicht in der Mittagsruhe. Gänzlich 
zu meiden sind im Herbst die lauten Laubbläser. Praktische Tests 
haben ergeben, dass man mit einer einfachen Harke wesentlich 
schneller und sauberer den Garten vom Laub befreien kann. Das 
gleiche gilt auch für den Wassersprenger. Diesen sollte man ledig-
lich gezielt für Rasenflächen einsetzen und die Blumen und Büsche 
in den Morgen- und Abendstunden gezielt mit einer Gießkanne wäs-
sern. Das spart Wasser und Strom für die Umwälzpumpe.

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energieberater, Herrn 
Jürgen Jourdan – für Sie kostenfrei und unverbindlich.
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden

Erste Öffnungsschritte im Landkreis
Im Rahmen der Änderung der Corona-Verordnung hat die baden-
württembergische Landesregierung Öffnungsschritte für eine 7-Ta-
ge-Inzidenz von unter 100 festgelegt. Die Regelungen sind abhän-
gig vom Inzidenzwert im jeweiligen Stadt- oder Landkreis.

Wann in einem Stadt- oder Landkreis die Bundesnotbremse außer 
Kraft tritt, wird durch das Gesundheitsamt bekannt gemacht.

Im Rhein-Neckar-Kreis liegt die 7-Tage-Inzidenz pro 100.000 Ein-
wohner seit dem 11.05.2021 konstant unter 100.

Seit Mittwoch, 19. Mai 2021*, sind somit Öffnungen von Hotels und 
Gaststätten, Kultur- und Freizeiteinrichtungen möglich. Dabei gelten 
Test- und Hygienekonzepte sowie Maskenpflicht und Kontaktnach-
verfolgung.

*Anm.:  Nach dem Infektionsschutzgesetz wird die „Bundesnot-
bremse“ aufgehoben, wenn die 7-Tages-Inzidenz an fünf aufeinan-
derfolgenden Werktagen den Schwellenwert von 100 unterschreitet. 
Maßgeblich sind die vom RKI veröffentlichten Zahlen (www.rki.de/
inzidenzen). Sie tritt dann am übernächsten Tag außer Kraft – im 
Rhein-Neckar-Kreis somit seit Mittwoch, 19.05.2021. Mit diesem Tag 
sind dann auch im Rhein-Neckar-Kreis erste Öffnungsschritte 
(entspr. § 21 Abs. 1 CoronaVO) möglich.

Die seit 19. Mai geltenden Regelungen im Überblick:
•	 Treffen im öffentlichen oder privaten Raum: 2 Haushalte, 

maximal 5 Personen. Kinder der beiden Haushalte bis ein-
schließlich 13 Jahre sowie genesene und geimpfte Personen 
werden nicht mitgezählt. Paare, die nicht zusammenleben, zäh-
len als ein Haushalt.

•	 Es bestehen keine Ausgangsbeschränkungen mehr.
•	 Körpernahe Dienstleistungen  sind unter folgenden Bedin-

gungen erlaubt: Während des gesamten Aufenthalts in der Ein-
richtung und der Dauer der Dienstleistung müssen alle Betei-
ligte medizinische Masken tragen. Ist dies nicht möglich (z.B. 
bei einer Rasur) wird ein tagesaktueller Schnell- oder Selbsttest 
der Kundinnen und Kunden benötigt. Nur mit vorheriger Ter-
minbuchung.

•	 Weiterhin geschlossen ist das Prostitutionsgewerbe
•	 Kitas im Regelbetrieb unter Pandemiebedingungen / Grund-

schulen im Präsenzbetrieb ohne Abstand / alle anderen Klas-
senstufen aller Schulen Präsenzunterricht im Wechselmodell

Öffnung folgender Einrichtungen mit Test- und Hygienekonzept 
(Öffnungsstufe 1):
•	 Einzelhandel („Click & Meet“) (1 Kundin/Kunde pro 40 qm La-

denfläche ohne Testkonzept. 2 Kundinnen/Kunden pro 40 qm 
ohne Voranmeldung mit Testkonzept)

•	 Gastronomie (6 bis 21 Uhr) innen 1 Gast pro 2,5 qm, Tische 
mit 1,5 m Abstand und außen unter Einhaltung der AHA-Regeln

•	 Touristische Übernachtung in Beherbergungsbetrieben (wie 
Hotels, Pensionen, Ferienwohnungen, Campingplätze und 
ähnliche) Achtung: Gäste ohne Genesenen- oder Impfnach-
weis müssen alle 3 Tage negativen Coronatest vorlegen.

•	 Kurse an Volkshochschulen und ähnlichen Einrichtungen in-
nen bis 10 Personen, außen bis 20 Personen (Tanz- und Sport-
kurse nicht erlaubt)

•	 Mensen, Cafeterien und Betriebskantinen  (1,5 m Abstand 
muss eingehalten werden)

•	 Musik-, Kunst-, Jugendkunstschulen  bis 10 Schülerinnen 
und Schüler (kein Gesangs-, Tanz- oder Blasmusikunterricht)

•	 Archive, Büchereien und Bibliotheken (1 Person pro 20 m²)
•	 Kontaktarmer Freizeit- und Amateursport bis 20 Personen in 

Sportanlagen und -stätten außen
•	 Veranstaltungen  des Spitzen- und Profisports bis 100 Zu-

schauerinnen und Zuschauer außen
•	 Veranstaltungen zur Religionsausübung ohne Anmeldung
•	 Kulturveranstaltungen außen bis 100 Personen
•	 Zoologische und botanische Gärten, Galerien, Gedenkstät-

ten und Museen (1 Person pro 20 qm)
•	 Freizeiteinrichtungen  außen (Minigolfanlagen, Hochseilgär-

ten, Bootsverleih und ähnliche) bis 20 Personen
•	 Außenbereiche von Schwimmbädern aller Art sowie Badeseen 

mit kontrolliertem Zugang (1 Person pro 20 qm)

Geimpfte und Genesene sind von der Pflicht eines negativen Coro-
natests befreit, wenn sie einen entsprechenden Nachweis vorlegen.

Weiterer Ausbau des Pflegestützpunktes im 
Rhein-Neckar-Kreis 
Beratungsangebote an fünf zentralen Standorten im 
Landkreis
Im Jahre 2010 wurde im Rhein-Neckar-Kreis erstmals ein Pflege-
stützpunkt eingerichtet und 2016 durch weitere Beratungsstandorte 
verstärkt. Träger des Pflegestützpunktes sind der Landkreis sowie 
die gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen. Seine Aufgabe ist es, 
die Einwohnerinnen und Einwohner umfassend zu allen Themen 
der Pflege und Versorgung zu beraten und über entsprechende An-
gebote zu informieren. Fachkundige Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter beraten dort unter Wahrung des Datenschutzes unabhängig und 
kostenfrei. Bei Bedarf werden die notwendigen Hilfen organisiert 
und umfangreiche Hilfenetzwerke koordiniert.

„Die demografische Entwicklung, Veränderungen in unserer Gesell-
schaft und komplexe rechtliche Vorgaben führen dazu, dass Bera-
tungsangebote, insbesondere für ältere Menschen und deren An-
gehörige, zunehmend an Bedeutung gewinnen“, erläutert die Leite-
rin des Sozialamtes im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Karin 
Graser. Um dem steigenden Bedarf Rechnung zu tragen, haben die 
Kassen und die kommunalen Landesverbände in einem Rahmen-
vertrag den Ausbau der Pflegestützpunkte in Baden-Württemberg 
vereinbart. Zu deren Umsetzung hat der Rhein-Neckar-Kreis jüngst 
eine neue Konzeption entwickelt und das Beratungsangebot aus-
gebaut. „Wichtig ist es, eine wohnortnahe Unterstützung zu bieten“, 
so Karin Graser. Daher habe man zentrale Beratungsstellen etab-
liert. Für jede Stadt und jede Gemeinde im Kreis werden künftig bei 
Interesse Sprechzeiten vor Ort angeboten.

In der ersten Umsetzungsphase hat der Rhein-Neckar-Kreis Bera-
tungsstellen in Weinheim, Hockenheim, Wiesloch, Neckargemünd 
und Sinsheim eingerichtet und mit der Einstellung von weiteren Mit-
arbeitenden den Personalbestand verdoppelt. Bedingt durch die 
Corona-Pandemie können offene Sprech-stunden in den Städten 
und Gemeinden derzeit noch nicht angeboten werden. Persönliche 
Kontakte sollen weitestgehend vermieden werden. „Sobald sich 
jedoch die Situation bessert, werden persönliche Kontakte zu Rat-
suchenden und Netzwerkpartnern wieder möglich werden“, sagt die 
Sozialamtsleiterin und betont weiter: „Die Mitarbeitenden sind je-
doch jederzeit telefonisch für ein Beratungsgespräch erreichbar. In 
dringenden Notfällen sind auch Hausbesuche möglich.“

Weitere Informationen zum Ausbau des Pflegestützpunktes im 
Rhein-Neckar-Kreis und die Beratungsangebote an fünf zentralen 
Standorten im Rhein-Neckar-Kreis finden sich unter www.rhein-ne-
ckar-kreis.de/pflegestuetzpunkte.
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Die Beratungsstellen des Pflegestützpunktes sind wie folgt er-
reichbar:

Beratungsstelle Kontakt

Hockenheim
Obere Hauptstr. 7, 68766 
Hockenheim

Regionale Zuständigkeit: 
Altlußheim, Brühl, Eppelheim, 
Ketsch Neulußheim, Hocken-
heim, Reilingen, Oftersheim, 
Plankstadt, Schwetzingen

Herr Bitz Tel. 06221 522 2625
k.bitz@rhein-neckar-kreis.de

Herr Klink Tel. 06221 522 2623
w.klink@rhein-neckar-kreis.de

Frau Piuma Tel. 06221 522 2629
g.piuma@rhein-neckar-kreis.de

Neckargemünd 
Bahnhofstraße 54, 69151 
Neckargemünd

Regionale Zuständigkeit:
Bammental, Eberbach, 
Gaiberg, Heddesbach, 
Heiligkreuzsteinach, 
Lobbach, Mauer, Neckarge-
münd, Reichartshausen, 
Schönau, Schönbrunn, 
Spechbach, Wiesenbach

Herr Luft Tel. 06221 522 2628
h.luft@rhein-neckar-kreis.de

Frau Steinbrenner Tel. 06221 
522 2624; u.steinbrenner@
rhein-neckar-kreis.de
Frau Stockert Tel. 06221 522 
2737; c.stockert@rhein-neckar-
kreis.de
Frau Weber Tel. 06221 522 2738
c.weber@rhein-neckar-kreis.de

Sinsheim 
Werderstr. 1, 74889 Sinsheim

Regionale Zuständigkeit:
Angelbachtal, Epfenbach, 
Eschelbronn, Helmstadt-Bar-
gen, Meckesheim, Neckar-
bischofsheim, Neidenstein, 
Sinsheim, Waibstadt, 
Zuzenhausen

Frau Maun Tel. 06221 522 2622
j.maun@rhein-neckar-kreis.de
Frau Olbert Tel. 06221 522 2736
b.olbert@rhein-neckar-kreis.de

Weinheim 
Dürrestraße 2, 69469 
Weinheim

Regionale Zuständigkeit:
Dossenheim, Edingen-Neckar-
hausen, Heddesheim, 
Hemsbach, Hirschberg, 
Ilvesheim, Ladenburg, 
Laudenbach, Schriesheim, 
Weinheim, Wilhelmsfeld

Frau Marg Tel. 06221 522 2620 
k.marg@rhein-neckar-kreis.de

Frau Haltrich Tel. 06221 522 
2699; b.haltrich@rhein-neckar-
kreis.de
Frau Kurz Tel. 06221 522 2735
b.kurz@rhein-neckar-kreis.de

Wiesloch 
Schwetzinger Str. 59, 69168 
Wiesloch

Regionale Zuständigkeit:
Dielheim, Leimen, Malsch, 
Mühlhausen, 
Nußloch, Rauenberg, 
Sandhausen, 
St. Leon-Rot, Walldorf, 
Wiesloch

Frau Minchola Martinez de 
Herzog 
Tel. 06221 522 2966
J.MincholaMartinezdeHerzog@
rhein-neckar-kreis.de

Frau Revermann 
Tel. 06221 522 2734; 
d.revermann@
rhein-neckar-kreis.de
Frau Thomas 
Tel. 06221 522 2626
i.thomas@rhein-neckar-kreis.de

Das Veterinäramt des Rhein-Neckar-Kreises 
informiert:
Illegalen Handel mit Hundewelpen nicht unterstützen
Auch im Rhein-Neckar-Kreis sind in jüngster Zeit mehrere Fälle der 
unerlaubten Einfuhr von Hundewelpen aus dem Ausland bekannt 
geworden. Dabei wird häufig nicht nur beim Handel und Transport, 
sondern bereits bei der Aufzucht gegen eine Vielzahl von tierschutz-
rechtlichen Bestimmungen verstoßen, informiert das Veterinäramt 
des Rhein-Neckar-Kreises.

Nach dem Tierschutzgesetz braucht derjenige, der gewerblich mit 
Tieren handeln will, eine Erlaubnis des zuständigen Veterinäramts. 
Seit August 2014 sind außerdem das Verbringen und die Einfuhr 
von Wirbeltieren nach Deutschland gegen Entgelt sowie die entgelt-
liche Vermittlung der Abgabe solcher Tiere erlaubnispflichtig. Auch 

bei der Haltung und Betreuung der Tiere sind die Anforderungen 
des Tierschutzgesetzes zu beachten. Danach muss derjenige, der 
ein Tier hält, betreut oder zu betreuen hat, das Tier seiner Art und 
seinen Bedürfnissen entsprechend angemessen ernähren, pflegen, 
und verhaltensgerecht unterbringen.

Für die Haltung von Hunden gilt ergänzend die Tierschutz-Hunde-
verordnung. Ein Welpe darf nach dieser Verordnung erst im Alter 
von über 8 Wochen vom Muttertier getrennt werden. Neben tier-
schutzrechtlichen Anforderungen an den Transport sind beim Han-
del mit Hundewelpen außerdem tierseuchenrechtliche Vorgaben zu 
beachten: So dürfen Hundewelpen aus anderen EU-Mitgliedstaaten 
nur dann nach Deutschland verbracht werden, wenn sie mit einem 
Mikrochip gekennzeichnet sind und eine gültige Tollwutschutzimp-
fung besitzen. Beides muss in einen EU-Heimtierausweis eingetra-
gen sein. Darüber hinaus muss die Gesundheit des Tieres innerhalb 
von 48 Stunden vor dem Transport von einem dafür zugelassenen 
Tierarzt in einem speziellen Gesundheitszeugnis bestätigt werden.

Da die Tollwutimpfung in der Regel erst im Alter von 12 Wochen 
durchgeführt wird und es danach 21 Tage dauert, bis ein gültiger 
Impfschutz erreicht wird, können Hundewelpen aus tierseuchen-
rechtlichen Gründen erst ab einem Alter von 15 Wochen nach 
Deutschland verbracht werden. „Jüngere Tiere können angesichts 
ihres Alters noch gar keinen Impfschutz haben, weil sie noch nicht 
immunkompetent sind, selbst wenn man in den Herkunftsländern 
impfen wollte“, betont der Leiter des Veterinäramtes, Dr. Lutz Mi-
chael.

Er bittet Kaufinteressenten darum, vor allem bei Online-Angeboten 
Welpen und Züchter kritisch zu überprüfen. Fehlerhafte oder fehlen-
de Begleitpapiere, Schnäppchenpreise, der Verkauf „aus dem Kof-
ferraum“ und ein schlechter Gesundheitszustand des Tieres seien 
die häufigsten Indizien für einen illegalen Handel, den man keines-
falls unterstützen sollte. Mitleidskäufe erzeugten nur weiteres Tier-
leid durch schlechte Haltungsbedingungen in den Herkunftsländern 
und Transportstress sowie ggf. hohe Folgekosten durch erforderli-
che tierärztliche Behandlungen und behördlich angeordnete Qua-
rantänemaßnahmen aufgrund einer fehlenden Tollwutimpfung.

Hydrologisches Winterhalbjahr 
2020/2021
Grundwasserstände immer noch zu niedrig

 „Die Grundwasserstände in Baden-Württemberg bewegen sich wei-
terhin auf einem unterdurchschnittlichen Niveau“, so Eva Bell, Prä-
sidentin der LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg. 
Grund hierfür seien die extremen Niedrigwasserstände des Jahres 
2018, die sich bis heute auswirken. 

Die im Durchschnitt ausreichenden, aber sehr wechselhaften Nie-
derschlagsmengen der letzten drei Winterhalbjahre konnten die 
extreme Trockenheit des Jahres 2018 bislang nicht ausgleichen. 
„Das zeigt: Extremereignisse lassen sich auch Jahre danach im 
Grundwasser nachweisen“, so Bell.

Hydrologisches Winterhalbjahr zu Beginn und am Ende zu 
trocken
Im Winterhalbjahr 2020/2021 blieben in den Monaten November 
und Dezember 2020 zunächst größere Niederschläge aus. Erst mit 
den überdurchschnittlichen Niederschlägen im Januar 2021 wurden 
die Böden wieder ausreichend mit Wasser gesättigt, sodass die Nie-
derschläge im Februar zu einem deutlichen Anstieg der Grundwas-
serstände führten. 

An manchen Messstellen wurden sogar überdurchschnittliche Wer-
te erreicht. Auch die abtauenden Schneerücklagen ließen die 
Grundwasservorräte im Land ansteigen. Unterdurchschnittliche Nie-
derschläge im März und vor allem im April verhinderten dann aller-
dings eine weitere Erholung der Grundwasservorräte.

LUBW-Lysimeter dokumentiert: Erst nach drei Wintermo-
naten gibt der Boden Wasser an das Grundwasser ab
Die LUBW beobachtet mit ihrem wägbaren Lysimeter in Büchig bei 
Karlsruhe die Entwicklung der Wassermenge im Boden. In diesem 
Winter benötigte der Bodenwasserspeicher drei regenreiche Mona-
te in Folge, ehe er ausreichend gefüllt Sickerwasser an das Grund-
wasser abgab. Dieser Prozess begann erst Ende Januar 2021, also 
zu einem späten Zeitpunkt im Winterhalbjahr.
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Hydrologisches Winterhalbjahr wichtig 
für das Grundwasser
Die Grundwasserstände füllen sich generell im hydrologischen Win-
terhalbjahr, also in den Monaten November bis April. Aufgrund der 
niedrigen Temperaturen verdunstet deutlich weniger Niederschlag 
als im Sommerhalbjahr, auch die meisten Pflanzen benötigen weni-
ger oder gar kein Wasser. Entsprechend kommt mehr Niederschlag 
beim Grundwasser an. 

Sonstiges

Jugend Musiziert – Ergebnisse der  
Musikschule Neckargemünd
Seit über einem Jahr führt die Musikschule ihren Unterricht online 
durch, sofern die Pandemie- und Verordnungslage keinen Präsenz-
unterricht zulässt. Auch der 58. Wettbewerb „Jugend Musiziert“ 
musste im Corona-Jahr 2021 ganz anders organisiert werden als 
gewohnt. Für die älteren Schülerinnen und Schüler wurde er bereits 
Anfang des Jahres als Video-Wettbewerb auf Landesebene durch-
geführt. Für die jüngeren Schülerinnen und Schüler hielt man lange 
an Planungen einer Durchführung als Präsenzwettbewerb auf Re-
gionalebene fest, entschied sich aufgrund der anhaltend schlechten 
Pandemiesituation dann im April aber ebenfalls für eine Durchfüh-
rung als Video-Wettbewerb. Die Lehrerinnen und Lehrer der Musik-
schule durften seit Jahresbeginn ausschließlich online unterrichten; 
die am Wettbewerb teilnehmenden Schülerinnen und Schüler und 
deren Familien mussten also mehr oder weniger in Eigenregie ihre 
Videos erstellen, die dann von den Jugend-Musiziert-Jurys ange-
schaut und bewertet wurden.

Angesichts solch widriger Umstände freuen wir uns besonders 
über die vielen Wettbewerbsbeiträge und die hervorragenden 
Ergebnisse:
Beim Regionalwettbewerb in der jüngsten Altersgruppe IA erhielten 
Linda und Lucy Zhou aus den Klassen Lilli Betke-Hermann und Pe-
tra Ansorge in der Kategorie Klavier vierhändig mit 22 Punkten einen 
1. Preis. In der Altersgruppe II erhielt Mia Schnellbach aus der Klas-
se Susanne Krumstroh-Kalb in der Kategorie Querflöte Solo mit 21 
Punkten ebenfalls einen 1. Preis. Das Violine-Klavier-Duo Sophia 
und Julia Neumann-Liedemit aus den Klassen Heli Grewe und Bet-
tina Konetschny erhielt mit 23 Punkten einen 1. Preis mit Weiterlei-
tung zum Landeswettbewerb.

Beim Landeswettbewerb, der für die älteren Schülerinnen und 
Schüler bereits ausgetragen wurde, erhielt in der Altersgruppe III 
Sarah Schips aus der Klasse Susanne Krumstroh-Kalb in der Kate-
gorie Querflöte Solo mit 21 Punkten einen 1. Preis. Henriette Daun, 
ebenfalls in der Kategorie Querflöte Solo angetreten und aus der 
Klasse Susanne Krumstroh-Kalb, erhielt mit 23 Punkten einen 1. 
Preis mit Weiterleitung zum Bundeswettbewerb. Leni Seegers und 
Timo Zheng, beide aus der Klasse Bettina Konetschny, erhielten in 
der Kategorie Klavier vierhändig mit 23 Punkten einen 1. Preis mit 
Weiterleitung zum Bundeswettbewerb. In der Altersgruppe IV erhielt 
Nathan Milsom aus der Klasse Bärbel Dal Col in der Kategorie Quer-
flöte Solo mit 23 Punkten einen 1. Preis mit Weiterleitung zum Bun-
deswettbewerb.

Allen unseren Preisträgerinnen und Preisträgern gratulieren wir sehr 
herzlich und danken allen engagierten Eltern, Lehrerinnen und Leh-
rern. Besonders ist dem Freundeskreis der Musikschule und Or-
chesterschule zu danken, der die Wettbewerbsvorbereitung wieder 
mit Zusatzunterricht unterstützte. Ein Preisträgerkonzert, sonst ein 
Höhepunkt im Veranstaltungskalender der Musikschule, konnte bis-
her leider noch nicht durchgeführt werden. Wir drücken allen Schü-
lerinnen und Schülern die Daumen für die nächste Wettbewerbs-
stufe und hoffen, dass bald wieder Präsenzunterricht sowie Auftritte 
und Konzerte möglich sind.

Ferienfreizeit für Kinder und 
Jugendliche in Südtirol 
Der Caritasverband für den Rhein-Neckar-Kreis e.V. 
bietet in diesen Sommerferien wieder eine dreiwöchi-
ge Ferienerholung für Kinder und Jugendliche in Süd-

tirol (Italien) an. Vom 21. August bis 11. September 2021 können 
Kinder und Jugendliche im Alter von 8 bis 15 Jahren Urlaub im Ju-
gendferienhaus „Schirmerhof“ in Natz machen. 

Natz liegt bei Brixen in 890 Metern Höhe auf einem Hochplateau in 
herrlicher Bergwelt. Der „Schirmerhof“ ist ein attraktives, gut aus-
gestattetes Jugendferienhaus mit einem eigenen Außenpool. Er ist 
Ausgangspunkt für viele Unternehmungen und Ausflüge. Schwim-
men, Wandern und viele Outdoor-Aktivitäten auf dem großen Haus-
gelände runden das Angebot ab. 

Die Ferienerholung wird von gut ausgebildeten und erfahrenen Be-
treuer*innen begleitet. In einigen Fällen wird sie von den Kranken-
kassen bezuschusst. Darüber hinaus können Familien unter be-
stimmten Voraussetzungen weitere Zuschüsse erhalten, zum Bei-
spiel vom Jugendamt des Rhein-Neckar-Kreis. Die Beantragung der 
Zuschüsse übernehmen die Mitarbeiter*innen des Caritasverbands. 

„Nachdem die Erholungsmaßnahme im letzten Jahr leider ausfallen 
musste, freuen wir uns sehr, dass wir die Ferienfreizeit in diesem 
Jahr wieder anbieten können“, sagt Sabine Dumat-Gehrlein, Leiterin 
des Referats Familie beim Caritasverband für den Rhein-Neckar-
Kreis e.V. Ein Test- und Hygienekonzept gemäß der dann geltenden 
Corona-Verordnung wird den Teilnehmer*innen rechtzeitig vorher 
bekannt gegeben. Sollte die Ferienerholung wegen Corona kurz-
fristig abgesagt werden müssen, werden bereits bezahlte Kosten 
zurückerstattet. 

Für weitere Informationen und Anmeldung wenden Sie sich an den: 
Caritasverband für den Rhein-Neckar-Kreis e. V. | Hauptstraße 53-
55 | 74889 Sinsheim | Telefon: 07261 2382 | E-Mail: c.marx@cari-
tas-rhein-neckar.de | www.caritas-rhein-neckar.de

Regelmäßiger Patien-
ten-Podcast des VdK 
Baden-Württemberg
„Reingehört beim Sozialverband 

VdK Baden-Württemberg – Was Patientinnen und Patienten wirklich 
interessiert“ lautet der Titel der Podcast-Reihe des VdK Baden-Würt-
temberg, die im Herbst 2020 gestartet ist und sich steigender Be-
liebtheit erfreut. Der VdK sieht im Format der abonnierbaren Radio-
sendung eine ideale Form, möglichst viele Menschen am Wissen 
seiner Experten teilhaben zu lassen. 
Alle 14 Tage wird mittwochs eine neue Audio-Folge mit spannenden 
und aktuellen Themen der VdK-Patientenberatung veröffentlicht, 
Dauer jeweils rund 20 Minuten. Bei dieser VdK-eigenen Beratungs-
stelle in Stuttgart kann man sich unabhängig, neutral, persönlich 
und individuell informieren, wenn man gesundheitsrechtliche, me-
dizinische oder psychosoziale Fragen hat. Aus ihrer schon 15-jähri-
gen Beratungspraxis wissen die VdK-Patientenberaterinnen, dass 
es Themen gibt, die für viele Relevanz haben – daher der Podcast 
„Reingehört“, um noch weit mehr Hilfsbedürftige und Interessierte 
zu erreichen. Zum Podcast kommt man über www.vdk-bawue.de 
(Rubrik Angebote/Podcast). 
Abonnierbar ist der Podcast des VdK Baden-Württemberg über die 
bekannten Streaminganbieter 
https://www.spotify.com/de/ 
https://www.deezer.com/de/ 
Apple Podcasts (iOS App) 
https://www.youtube.com

Werden Sie Moor- 
und Klimaschützer!

Weitere Infos unter www.NABU.de/moorschutz

Gärtnern Sie torffrei!
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Amtliche Bekanntmachungen

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Gemeinde Eschelbronn

 „In der Au bis Breites Helmet - 2. Änderung“
Inkrafttreten des Bebauungsplanes

sowie der zusammen mit dem Bebauungsplan nach § 74 LBO 
erlassenen örtlichen Bauvorschriften 

Der Gemeinderat der Gemeinde Eschelbronn hat in öffentlicher Sit-
zung am 18.05.2021 den Bebauungsplan "In der Au bis Breites Helmet 
- 2. Änderung" sowie die mit dem Bebauungsplan erlassenen örtlichen 
Bauvorschriften im beschleunigten Verfahren nach § 13a Abs. 1 
BauGB in Verbindung mit § 10 BauGB als Satzung beschlossen.
Der Planbereich wird begrenzt:
im Westen : durch die Wiesenstraße
im Norden : durch die Industriestraße
im Osten : durch ein unbebautes Wohnbaugrundstück
im Süden : durch die bestehende Wohnbebauung.
Maßgebend für den Geltungsbereich ist der nachfolgende unmaß-
stäbliche Lageplan vom 08.05.2020:

Der Bebauungsplan sowie die mit dem Bebauungsplan erlasse-
nen örtlichen Bauvorschriften treten gemäß § 10 Abs. 3 BauGB 
mit dieser Bekanntmachung in Kraft.

Der Bebauungsplan "In der Au bis Breites Helmet - 2. Änderung" 
einschließlich der Begründung und der Satzung über die örtlichen 
Bauvorschriften können im Rathaus der Gemeinde Eschelbronn 
während der üblichen Dienststunden sowie im Internet auf der 
Homepage der Gemeinde Eschelbronn http://www.eschelbronn.de 
-> Leben & Wohnen -> Bauen -> Bauleitplanung eingesehen wer-
den. Jedermann kann den Bebauungsplan sowie die örtlichen Bau-
vorschriften einsehen und über die Inhalte Auskunft verlangen. Da-
rüber hinaus werden, die für die Festsetzungen relevanten, nicht 
öffentlich zugänglichen technischen Regelwerke/Normen/Richtli-
nien (DIN/VDI etc.) im Rathaus der Gemeinde Eschelbronn zur Ein-
sichtnahme bereitgehalten.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die 
Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den §§ 
39 - 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leistung 
schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, und 
des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädigungs-
ansprüchen wird hingewiesen.

Für die Geltendmachung der Verletzung von Vorschriften wird auf § 
215 BauGB hingewiesen. Danach werden unbeachtlich
1. 	eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver-

letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. 	eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans und

3. 	nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
der Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde 
Eschelbronn unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind.

Nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
in Verbindung mit § 5 Abs. 2 und 3 des Gesetzes über kommunale 
Zusammenarbeit (GKZ) wird eine etwaige Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften der GemO in der aktuellen Fassung 
oder von aufgrund der GemO erlassenen Verfahrensvorschriften 
nach § 4 Abs. 4 GemO in dem dort bezeichneten Umfang unbeacht-
lich, wenn sie nicht schriftlich und unter Bezeichnung des Sachver-
halts, der die Verletzung begründen soll, innerhalb eines Jahres seit 
dieser Bekanntmachung geltend gemacht worden ist. Die Verletzun-
gen sind schriftlich gegenüber der
Gemeinde geltend zu machen.
Eschelbronn, den 21.05.2021

Marco Siesing
Bürgermeister

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum
Fördermöglichkeiten für Eschelbronn! 
Wie in den zurückliegenden Jahren möchten wir Sie darauf hinwei-
sen, dass wohl in Kürze das Jahresprogramm 2022 zum Entwick-
lungsprogramm Ländlicher Raum (kurz: ELR) neu ausgeschrieben 
wird. Der Förderschwerpunkt des ELR liegt weiterhin auf der „In-
nenentwicklung/Wohnen“, da die konsequente Innenentwicklung 
der Schlüssel für eine lebenswerte Gemeinde ist. Daher kommen in 
Eschelbronn zahlreiche Anwesen in der Ortslage für eine ELR För-
derung in Frage. 

Auch im Jahresprogramm 2022 wird das Ziel sein, weiterhin Impul-
se zur innerörtlichen Nachverdichtung zu setzen. Insbesondere die 
Umnutzungen leerstehender Gebäude, Aufstockungen von Gebäu-
den sowie die Bebauung langjähriger Baulücken im Ortskern stehen 
im Fokus. Projektträger und Zuwendungsempfänger können nicht 
nur die Kommunen sondern auch Vereine, Unternehmen und Privat-
personen sein.

In den zurückliegenden Jahren konnten viele Eschelbronner Projek-
te, darunter zahlreiche private und gewerbliche Neubauten bzw. 
Sanierungsmaßnahmen, gefördert werden. 

Sollten Sie für 2022 ein Projekt im Auge, so gilt zu beachten, dass 
Anträge bis Anfang September 2021 vorbereitet sein müssen. 

Sehr geehrte Lokalredakteure,
liebe Leserinnen und Leser!

Für die Ausgabe 22 (4. Juni 2021)  

ist der Annahmeschluss für Ihre Textbeiträge auf 

Montag, den 31. Mai 2021, 10.00 Uhr vorverlegt.

Ihr Verlag

Wir bitten um Beachtung!
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Termine & Veranstaltungen
Informationen zur Abfallwirt-
schaft für Eschelbronn

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Mai 2021

2Rad-Behälter und Glasbox: 

Restmüll Biomüll 
28.! 29.! 

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) wer-
den abgeholt: 

Sperrmüll/Altholz 
28.! 

Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regel-
abfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin. 

Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffentli-
chung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach 
der Anmeldung schriftlich mitgeteilt. 

Energiespartipp 
Energiesparen im Garten
Ein Service Ihrer Gemeinde 
Eschelbronn

Wer gerne Solarstrom im Garten produzieren möchte, für den sind 
sogenannte Single-Module bzw. Plugin-Module mit integriertem La-
destromregler und einem Solarakku interessant. Diese Solarmodu-
le können dann am Wohnmobil, Balkon oder an der Gartenlaube 
angebracht werden und laden bei Sonnenschein die Batterie auf. 
Damit können abends dann Elektrogeräte mit 12 bis 14 Volt Gleich-
spannung, wie zum Beispiel LED-Lampen, spezielle Radios oder 
Fernsehgeräte, betrieben werden. Viele Solarmodule gibt es auch 
mit einem integrierten Wechselrichter, der für eine Spannung von 
230 Volt sorgt. Grundsätzlich gilt, dass auch solche kleineren Gar-
tenmodule mit Wechselrichter nur mit fachmännischer Hilfe eines 
Elektrikers angeschlossen werden sollten.

Wer sich ein eigenes Freibad zulegt, sollte hohe Energie- und Was-
serkosten einkalkulieren. Die Umwälzpumpe für die Filteranlage 
wird in der Badesaison zum Dauerläufer. Kommt eine elektrische 
Poolheizung hinzu, wird es schnell richtig teuer: Um 1000 Liter Was-
ser um ein Grad zu erwärmen, benötigt man 1,16 Kilowattstunden 
Strom. Das entspricht der Strommenge, die für das Aufbrühen von 
70 bis 80 Tassen Kaffee nötig wäre. 

Dabei fassen mobile Schwimmbäder leicht 5000 bis 7000 Liter Was-
ser. Daher sollte man zusätzlich auf einen sogenannten „Schwimm-
badabsorber“ setzen. In diesem fließt Wasser durch schwarze 
Schläuche und wird dabei durch Solarthermie erwärmt. Die Filter-
pumpe kann dann auch für die Umwälzung des Wassers im Solar-
thermie-Absorber mitgenutzt werden. Zudem sollte man abends 
den Pool abdecken, um ein vorschnelles Auskühlen zu vermeiden.

Gerade in kleinen Gärten sind elektrische Gartengeräte häufig über-
flüssig. Anstatt zum Elektrorasenmäher zu greifen, tut es beispiels-
weise auch der Handrasenmäher. Damit werden nicht nur Anschaf-
fungs- und Stromkosten eingespart, sondern das Mähen geht sogar 
schneller und stört die Nachbarn nicht in der Mittagsruhe. Gänzlich 
zu meiden sind im Herbst die lauten Laubbläser. 

Praktische Tests haben ergeben, dass man mit einer einfachen Har-
ke wesentlich schneller und sauberer den Garten vom Laub be-
freien kann. Das gleiche gilt auch für den Wassersprenger. Diesen 
sollte man lediglich gezielt für Rasenflächen einsetzen und die Blu-
men und Büsche in den Morgen- und Abendstunden gezielt mit 
einer Gießkanne wässern. Das spart Wasser und Strom für die Um-
wälzpumpe.

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energieberater Herr 
Eckard Leitlein - für Sie kostenfrei und unverbindlich.

Rufen Sie uns an oder vereinbaren Sie einen Termin für die nächs-
te telefonische Beratung am Donnerstag, den 01.07.2021 zwi-
schen 16 -18 Uhr. Telefon 06226 950912 oder 06221 998750
Nutzen Sie die kostenfrei Serviceleistung Ihrer Kommune!

Weitere Informationen erhalten Sie auch online unter https://rp.ba-
den-wuerttemberg.de/themen/land/elr/ oder für Fragen rund um das 
ELR Programm steht Ihnen im Rathaus Herr Hauptamtsleiter Ernst 
(Tel. 9509-13) selbstverständlich sehr gerne zur Verfügung. Wir dür-
fen auf die Besonderheit hinweisen, dass die Gemeinde Eschel-
bronn für die ELR Interessierten zusätzlich und kostenfrei Bera-
tungsleistungen rund um den ELR Antrag durch die IFK Ingenieu-
re aus Mosbach anbietet. 

Sommerferienbetreuung 2021 
Anmeldungen für die erstmalige Sommerferienbetreuung für 
Eschelbronner Grund- und Vorschulkinder (aktuelle Klasse 1-4 und 
„Langhälse“) werden seit Montag, den 17. Mai 2021, entgegenge-
nommen. Für eine verbindliche Anmeldung geben Sie das Anmel-
deformular bis zum 21. Juni 2021 im Rathaus ab oder werfen Sie es 
in den Rathaus-Briefkasten ein. Die Platzvergabe erfolgt nach dem 
Windhundprinzip. Es sind bereits erste Anmeldungen bei der Ge-
meinde eingegangen. Die Formulare liegen im Rathausfoyer aus 
oder können auf der Homepage der Gemeinde abgerufen werden. 
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
Achtung: Die Ferienbetreuung ist unabhängig von dem Ferienprogramm der Vereine. 

Ferienprogramm 2021
Auch in diesem Jahr möchten wir den Kindern in Eschelbronn ein 
vielseitiges, wenn auch pandemiebedingt eingeschränktes, Sommer-
ferienprogramm bieten. Für eine abwechslungsreiche Feriengestal-
tung hat die Gemeinde bereits die örtlichen Vereine für Programm-
punkte angefragt. Auf die eingehenden Rückmeldungen freuen wir 
uns und hoffen, dass so ein abwechslungsreiches Programm zusam-
mengestellt werden kann. � Ihre Gemeindeverwaltung.

Orchideen auf dem Kallenberg
Die Landschaft rund um den Kallenberg mit dem Naturschutzgebiet 
lädt viele Menschen zu Spaziergängen ein. Man hat dort eine tolle 
Aussicht und man sieht auch Pflanzen, die nicht überall wachsen. 
Besonders im Frühjahr ist auch die Verlockung groß, ein Stück der 
blühenden Natur mit ins eigene Wohnzimmer zu nehmen.

Doch darf man diese tatsächlich einfach der Natur entnehmen? Es 
gilt der Grundsatz: Im Prinzip verboten, vor allem im und um das 
Naturschutzgebiet. Der allgemeine Artenschutz gilt damit gleichmä-
ßig für alle Pflanzenarten, unabhängig von ihrem Schutzstatus. Es 
handelt sich dabei somit um einen Mindestschutz. Damit ist die Ent-
nahme von Pflanzen grundsätzlich verboten.
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Neues aus der Nachbargemeinde
LandFrauenverein Epfenbach-
Spechbach-Eschelbronn
Pfingsten!!! ...mit den beliebten LandFrau-

enkuchen und Torten
Die LandFrauen freuen sich, nach langer Zeit einen Kuchenverkauf 
anbieten zu können. 
Liebe Mitglieder, um einen reibungslosen und Corona-konformen 
Ablauf zu bieten, meldet Euch bitte wegen Kuchenspenden und 
Mithilfe bei Christa Braun Tel. 7263/5317.� Vielen Dank. 

Neues von „Den Holzwürmern“

Epfenbach, Spechbach, Eschelbronn

Torten- und Kuchenverkauf

Wann? Samstag, 22. Mai 2021 / 14.00 - 17.00 Uhr

Wo? Spechbacherstraße 1 in Epfenbach

(Ecke Eschelbronner- und Spechbacherstraße)

Nach coronabedingter Pause, können wir nun endlich wieder einen

Torten- und Kuchenverkauf anbieten.

Wir freuen uns auf Euch!

Der Gesamterlös des Kuchenverkaufes geht an:

Palliativecareteam Kraichgau Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.

Die Coronabestimmungen werden selbstverständlich eingehalten.

Sonstiges
Stadtradeln 2021
Mit Rad, Zelt und Schlafsack auf dem Weg zum Nordkap
Von Roland Wolf, Team-Captain „Wolfsrudel“
Anfang vergangenen Jahres beschlossen Uwe Hartmann, Gerhard 
Peckl und ich, uns im „Spätsommer unseres Daseins“ noch einmal 
in ein großes Abenteuer zu stürzen.
Mit dem Fahrrad von Eschelbronn bis ans Nordkap fahren, bepackt 
mit Zelt, Luftmatratze und Schlafsack, das war unser ehrgeiziges 
Ziel. Das Team „Nordkap“, ein Unterteam vom Team „Wolfsrudel“ 
war geboren. 
Das Nordkap ist in Norwegen der nördlichste Punkt Europas, aber 
immer noch 2000 Kilometer südlich des Nordpols und ungefähr 
3500 Kilometer weit weg von uns.
Schon im letzten Jahr war die Unternehmung infolge Corona von 
Anfang an stark gefährdet, aber trotzdem schafften wir die erste 
Etappe, die uns von Trelleborg in Südschweden die schwedische 
Westküste entlang bis nach Göteborg führte.
Die Anfahrt erfolgte mit der Bahn über Hamburg und Rostock, dort 
weiter mit der Fähre „Mecklenburg-Vorpommern“ über die Ostsee 
nach Schweden.
Dort angekommen, blies uns der Gegenwind auch gleich kräftig um 
die Nase und wir konnten erahnen, was uns in den kommenden 
Tagen erwarten würde. Immer an der Ostseeküste entlang war das 
auch nicht verwunderlich. Nur, wenn wir ins Landesinnere kamen, 
wurde es etwas windstiller. Aber die Mühen wurden jeden Tag be-
lohnt mit einer herrlichen Landschaft und dem Gefühl einer grenzen-
losen Freiheit.
So fuhren wir 8 Tage lang über insgesamt 600 Kilometer von einem 
Zeltplatz zum nächsten, wo wir in der Regel am Abend gegen 18 
Uhr ankamen. Nach dem Aufbau der Zelte gab es am offenen Feu-
er eine kräftige Bohnensuppe, dazu eine Dose Bier, manchmal auch 
zwei oder sogar einen guten Rotwein. In der dritten Nacht wurden 
wir von einem Sturm heimgesucht, wie ihn noch keiner von uns er-
lebt hatte. Mehrmals musste Gerhard mitten in der Nacht seine Zelt-
nägel nachjustieren, sonst wäre ihm seine Herberge um die Ohren 
geflogen.
Der Tag begann traditionell bei Uwe`s Rührei mit Speck zum Früh-
stück, das uns die Kraft für die nächste Etappe brachte. Die jeweili-
ge Tagesroute wurde besprochen, der Zeltplatz wurde ausgewählt, 
den wir ansteuern wollten und gegen 9 Uhr gings nach der Morgen-
hygiene und dem Abbau der Zelte wieder auf den Sattel.
In einem der unzähligen kleinen Häfen, die es entlang der Küste 
gibt, machten wir regelmäßig an einer Fischbude Mittag und ves-
perten einen frisch gefangenen Fisch.

Kurzer Zwischenstopp an der imposanten Öresund-Brücke, die 8 Kilometer lang 
über die Ostsee führt und die Städte Malmö in Schweden und Kopenhagen in Däne-
mark verbindet

So erreichten wir auf dem Weg ans Nordkap unser großes Zwi-
schenziel Göteborg, wo die Fähre wieder heimwärts nach Kiel 
schon auf uns wartete. Die Überfahrt erfolgte über die ganze Nacht 
und wir genossen den Schlaf in unserer komfortablen Kajüte mit 
Meerblick mal wieder in einem richtigen Bett. In Kiel machten wir 
noch eine kurze Spazierfahrt entlang des Nord-Ostseekanals und 
dann ging es am Abend mit der Bahn nach Hause.
Da das „Stadtradeln“ im vergangenen Jahr erst im Herbst stattfand, 
konnten wir die gefahrenen Kilometer dafür nicht sammeln. 
Aber in diesem Jahr wird das klappen, denn wenn wir am 26. Juni 
zur diesjährigen Etappe aufbrechen, dann können wir uns immerhin 

          News von den  

    „Die Holzwürmer“-Eschelbronn 

 

Forscherplakette 2020/2021 erhalten 

Staunen, forschen, neue Dinge erfahren,   

        das wollen Kinder immer! 

 

 
Um ihren Wissensdrang gerecht zu werden, gingen zwei Erzieherinnen der Kita 
„Die Holzwürmer“ zur Fortbildung in die Forscherstation unter dem Thema: 

„Mit Kindern die Welt entdecken –  

Naturwissenschaft im Kindergarten– Alltag      erleben.“ 

Das Klaus – Tschira – Kompetenzzentrum für frühe naturwissenschaftliche 
Bildung bietet unter dem Namen „Forscherstation“ Fortbildungen unter 
anderem für Erzieher und Erzieherinnen an. Dabei werden 
naturwissenschaftliche Zusammenhänge mit einfachen Mitteln hauptsächlich 
aus dem Alltag erklärt. 

Gezeigt wird wie man dieses Wissen den Kindern spielerisch vermitteln kann. 
Denn wenn die Kinder Naturphänomene im Alltag erleben, werden sie sie als 
selbstverständlich annehmen und ohne Scheu erkunden. 

Wir Erzieherinnen hoffen und freuen uns darauf unser Wissen möglichst vielen 
Kindern weitergeben zu können, wenn bald wieder ein geregelter 
Kindergartenbetrieb stattfinden kann. 

Das Kita-Team 
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Kann der FC auf dich zählen und mit deiner Unterstützung die Ka-
bine neu ausstatten? Für einen der zehn attraktiven Gewinne müs-
sen von 31. Mai bis 13. Juni 2021 so viele Votes wie möglich ge-
sammelt werden. Wenn ihr in diesem Zeitraum jeden Tag abstimmt, 
erhöht ihr die Chancen. Noch besser: Motiviere einfach weitere 
Freunde und Fans zum Mitmachen. Jede Stimme für den Verein 
zählt! Preise im Gesamtwert von 40.000 Euro gibt’s zu gewinnen.
� Jetzt schon mal Danke.

Schnell sein: AOK Ball-Aktion
nach den erfolgreichen Aktionen in den Jahren 2019 und 2020 för-
dern die drei baden-württembergischen Fußballverbände gemein-
sam mit der AOK Baden-Württemberg auch 2021 den Kinderfuß-
ball.
In diesem Jahr haben die bfv-Clubs Dank der AOK Baden-Würt-
temberg die Möglichkeit, Kinderfußball-Ballpakete der Firma Molten 
zu extrem günstigen Konditionen zu bestellen. Ein Ballpaket besteht 
aus 10 exklusiven AOK-Kinderfußbällen, je fünf Bällen der Größe 4 
und der Größe 3, sowie einem Ballsack. Im Rahmen der Aktion er-
halten die Vereine einen Spezialpreis von 20 € zzgl. MwSt. (inkl. 
Versand). Der Normalpreis liegt bei ca. 199 Euro.
Thomas Weiss war superschnell und der FC hat den Zuschlag für 
die Bälle erhalten.
„Ihre Anmeldung traf frühzeitig ein, sodass Sie einer der „Gewinner-
vereine“ sind!
Herzlichen Glückwunsch“ 
Viel Spaß mit den neuen Bällen!
Das ist doch für die Jugend eine tolle Nachricht - Danke Thomas

TTV Eschelbronn
Mitgliederversammlung
Liebe Vereinsmitglieder,
die für den Mai 2021 geplante Mitgliederversammlung 
des TTV 1987 Eschelbronn wird aufgrund der Corona-

Bestimmungen auf unbestimmte Zeit verschoben. Eine Einladung 
zu gegebener Zeit folgt.

Bleibt gesund, 
Thomas Kugele, 1. Vorsitzender.

Siedlergemeinschaft Eschelbronn
E-Mail: sg-eschelbronn@verband-wohneigentum.de
http://www.verband-wohneigentum.de/sg-eschelbronn;
https://www.verband-wohneigentum.de/baden-wuerttemberg/

Tipps und Tricks von der Gartenberatung des Verbandes 
Wohneigentum
Ziergarten
Viele Menschen verbinden mit dem Wonnemonat das zarte Grün 
der sich entfaltenden Blätter sowie den Duft von Flieder (Syringia 
vulgaris-Hybriden) und Maiglöckchen (Convallaria majalis).

Flieder blüht nicht nur schön, er duftet auch sehr angenehm. © Pi-
xabay

Wenn Sie den Duft mit ins Haus nehmen wollen, stellen Sie den Flie-
der sofort nach dem Schneiden tief in warmes Wasser. Die Stiele 
können das Wasser am Besten aufsaugen, wenn die Leitungsbah-
nen an der Schnittstelle offen sind. Daher ist der glatte Schnitt mit 
einem scharfen Messer so wichtig. Damit der Fliederstrauß lange 
hält, wählen Sie vollständig ausgefärbte Blütenrispen aus und strei-
fen Sie die Laubblätter weitgehend ab.

7 Tage lang für den Ort abstrampeln. Aufgrund der Pandemie blei-
ben wir dieses Jahr im Inland und bewältigen die 750 Kilometer 
lange Strecke von Eschelbronn nach Kiel, was eigentlich der erste 
Abschnitt unseres Abenteuers gewesen wäre.
Die Reise führt uns zunächst die Bergstraße entlang, wir durchque-
ren Hessen und Niedersachsen und fahren dann auf dem letzten 
Teilstück auf dem „Ochsenradweg“ von Hamburg bis nach Kiel. Es 
gibt tatsächlich Leute, die behaupten, der Name des Radwegs wür-
de zu uns passen…unglaublich. Dieses Jahr hat sich mit Martin 
Räpple ein weiterer lebensfroher Abenteurer zu uns gesellt. Aus 
dem Nordkap-Trio ist also ein Quartett geworden. Zwei Wochen lang 
haben die Männer von ihren Frauen „Freigang“ erhalten, was auch 
bis zur letzten Stunde ausgenutzt wird.
Nächstes Jahr soll dann die dritte knapp 800 Kilometer lange Etap-
pe in Angriff genommen werden, die von Göteborg über Oslo bis 
nach Trondheim an der norwegischen Fjordküste geplant ist. Von 
Trondheim bis ans Nordkap sind es dann nur noch rund 1700 Kilo-
meter, sodass wir bis 2025 unser großes Ziel durchaus erreichen 
können. Und dann gönnen wir uns die Rückfahrt mit dem Postschiff 
der „Hurtigrouten“. Vorausgesetzt, wir bleiben gesund und können 
uns bis dahin durchbeißen. In einem digitalen bebilderten Tagebuch 
haben wir unsere Erlebnisse zusammengefasst, das in diesem Jahr 
fortgesetzt wird. Bei Interesse kann es bei uns angefordert werden. 
Im Stadtradel-Motivationsbericht nächster Woche wird Pasi Echner 
unter anderem davon erzählen, wie er auf den klangvollen Team-Na-
me „Equipe Velo Village Eschelbronn“ gekommen ist. Außerdem 
laden wir alle Team-Kapitäne und Stadtradler dazu ein, uns eigene 
Erlebnisberichte vom Stadtradeln zukommen zu lassen, die dann 
im Amtsblatt veröffentlicht werden.
Sensationell ist, dass inzwischen alle 12 Gemeinderäte in diesem 
Jahr zugesagt haben, auf den Sattel zu steigen und für den Ort in die 
Pedale zu treten.

Vereine und Organisationen
FC 1920 Eschelbronn e.V. 
Umbaumaßnahme Clubhaus Kallenberg
Nichts ist älter als das Amtsblatt der letzten Woche. Das 
Crowdfunding-Projekt war, kurz nachdem der Bericht 
geschrieben/versendet wurde, zu 100% abgeschlossen.

An alle Spender, super, recht herzlichen Danke - das 
war „Spitze“.
https://volksbank-neckartal.viele-schaffen-mehr.de/
renovierung-vereinsheim-fc1920

Es darf und sollte auch noch weiter gespendet werden damit, dass 
Projekt auch finanziell, sicher durchgezogen werden kann.

Durchstarten mit LottoBW!
Das nächste Projekt ist angeschoben „VEREINT SPIELEN VER-
EINT GEWINNEN“ - Auf geht’s! Gebt ab 31. Mai eure Stimme ab!

https://lotto-
vereinsaktion.de/
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Montag, Pfingstmontag, 24.05.
ab 9.00 Uhr	 Digitaler Bezirksgottesdienst / Dekanin 
	 Glöckner-Lang und Dekaninstellvertreter Fritz

Dienstag, 25.05.
18.00 Uhr	 AB-Gemeinschaft
		  ganztags	Schnitzeljagd in Eschelbronn

Mittwoch, 26.05.
6.00 Uhr	 TauFRISCH - Gebets-Gottesdienst in der ev. 
	 Kirche Eschelbronn
7.30 Uhr	 TauFRISCH - Gebets-Gottesdienst in der 
	 ev. Kirche Eschelbronn

Donnerstag, 27.05.
18.30 Uhr	 Abendgebet im ev. Gemeindehaus Neidenstein

Samstag, 29.05.
20.00 Uhr	 Bibelkreis für Jugendliche ab 13 Jahren online

Sonntag, 30.05.
9.00Uhr	 Gottesdienst / Pfarrer i.R. Erhard Schulz
10:10 Uhr	 Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer i.R. 
	 Erhard Schulz

Wochenspruch: Sacharja 4, 6b
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist 
geschehen, spricht der Herr Zebaoth.

Liebe Gemeinde,
im alltäglichen Leben erfahren wir den Heiligen Geist als Unterstüt-
zer. Ein 23-jähriger Heidelberger erklärt sich Pfingsten so: „In der 
evangelischen Heidelberger Peterskirche gibt es ein Pfingstfenster. 
Es wurde von dem Künstler Johannes Schreiter entworfen, ist ziem-
lich abstrakt und fällt mir immer wieder auf. Auf orangefarbenem 
Grund deutet ein gerader Pfeil vom oberen Ende des Fensters her-
ab. Irgendwie komisch, denke ich immer. Der Pfeil scheint zu hän-
gen, unbeweglich und nüchtern. Ich frage mich: Ist das Bild nicht 
viel zu simpel für den Heiligen Geist? Und wie passt das zum ersten 
Pfingsten, damals in Jerusalem? Das war doch ziemlich wild - da-
mals kamen schließlich Feuerzungen und keine Pfeile vom Himmel! 
Aber dann denke ich, vielleicht ist es doch ganz simpel. Gott sendet 
uns den Heiligen Geist. Punkt. Wir können es kompliziert machen, 
auf Feuer vom Himmel warten, auf die Bestätigung unserer Vorstel-
lungen. Oder wir öffnen uns für den, den Gott schon gesandt hat 
und immer wieder sendet. Der uns immer wieder überrascht, unse-
re Vorstellungen übertrifft und so oft ganz anders ist, als wir gedacht 
haben.“
Pfingsten findet im Wesentlichen also nicht nur in einer Kirche statt, 
sondern wenn wir miteinander und zusammen mit Gott unseren 
Alltag gestalten.

Pfarrer Ralf Krust

Digitaler Bezirksgottesdienst am Pfingstmontag
Am 24.05.2021 laden wir Sie ein, ab 9.00 Uhr digital an unserem 
Bezirksgottesdienst aus dem Schlosspark in Angelbachtal teilzu-
nehmen. Den Link dazu finden Sie zeitnah unter www.ev-kirchen-
bezirk-kraichgau.de.

Das ANDERE Frauenfrühstück
Im Moment sind leider noch keine konkreten Planungen für Veran-
staltungen möglich. Aus diesem Grund müssen wir das für den 
09.06.2021 geplante Frauenfrühstück im Gemeindehaus Eschel-
bronn leider absagen. 

Konfirmandenanmeldung für die Konfirmation 2022
Diese Woche erhaltet Ihr 2022er Konfirmanden Eure Einladungs-
schreiben vom Pfarramt. 

Der Konfirmandenunterricht beginnt voraussichtlich im Juli und fin-
det mittwochs um 17.00 Uhr statt. Die offizielle Anmeldung zum 
Konfirmandenunterricht wollen wir gerne in der Woche vom 
14.06.2021 bis zum 20.06.2021 nach Terminabsprache mit Dir und 
Deinen Eltern/Erziehungsberechtigten vornehmen. Ein gemeinsa-
mer Anmeldungs- und Einführungsabend ist dieses Jahr voraus-
sichtlich nicht möglich.

Solltet Ihr versehentlich kein Anschreiben erhalten haben, dann mel-
det Euch bitte bei uns im Pfarramt (06226/41856 bzw. eschelbronn-
neidenstein@kbz.ekiba.de). Wir freuen uns auf Euch!

Auch Maiglöckchen bleiben in der Vase frisch, wenn sie gleich ins 
Wasser gestellt werden. Damit die Freude lange anhält, schneiden 
Sie im Garten nur Blütenstiele, an denen sich das erste Glöckchen 
einer Blütentraube geöffnet hat.
Ebenfalls charakteristisch für den Mai ist  Waldmeister  (Galium 
odoratum), ohne den es die Maibowle nicht gäbe. Für die Zuberei-
tung der Bowle wird der noch nicht blühende Waldmeister ge-
pflückt, zu einem Strauß gebunden und nach dem Anwelken in die 
Flüssigkeit gehängt. Dosieren Sie den Waldmeister äußerst spar-
sam, denn der Wirkstoff Cumarin kann bei zu hoher Dosierung Kopf-
schmerzen und Übelkeit hervorrufen. Waldmeister ist eine heimi-
sche Staude, die sich im Schatten von Gehölzen flächig ausbreitet. 
Er passt gut in naturnah gestaltete Gärten, in denen sein Ausdeh-
nungsdrang nicht stört.
Es ist Pflanzzeit  für Dahlien, Gladiolen und andere  im Sommer 
blühende Blumenzwiebeln und Knollen. Auch Gräser und Stau-
den, die ihre Blütezeit noch vor sich haben, wachsen jetzt schnell 
an. Die  Anzucht  von Bartnelken (Dianthus barbatus), Goldlack 
(Erysimum cheiri), Königskerzen (Verbascum spp.), Marienglo-
ckenblumen (Campanula medium), Stockrosen (Alcea rosea) und 
anderen zweijährigen Pflanzen beginnt jetzt mit der Aussaat in Saat-
schalen oder Anzuchtplatten. Wenn die Sämlinge zu Jungpflanzen 
herangewachsen sind, werden sie ins Beet gesetzt, wo sie dann im 
nächsten Jahr blühen werden.

Maiglöckchen bleiben in der Vase frisch, wenn sie gleich ins Wasser 
gestellt werden. © Pixabay
Weniger aufwändig ist das direkte Aussäen an Ort und Stelle, aller-
dings sind dann die heranwachsenden Pflänzchen vielen Gefahren 
ausgesetzt.
Wasserpflanzen, die in Körben im Gartenteich stehen, sollten etwa 
alle zwei Jahre umgepflanzt werden. Verwenden Sie dafür Wasser-
pflanzenerde und entsprechend größere Gefäße. Damit beim Ein-
setzen in den Teich keine Erde aufschwemmt, müssen die Wurzel-
ballen zuvor gründlich gewässert werden. Zumindest bei den jün-
geren  Rhododendron-Sträuchern  sollten die verwelkten 
Blütenstände herausgebrochen werden, damit sich die nachwach-
senden Triebe gleichmäßig entwickeln können. Gehen Sie behut-
sam vor, denn die neuen Triebknospen sitzen dicht unterhalb der 
Blütenstände.
Wolfgang Roth
Quelle: Webseite www.gartenberatung.de des Verbandes Wohnei-
gentum

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 
74927 Eschelbronn, Pfarrer Ralf Krust,

Tel. 06226/41856 - Email: eschelbronn-neidenstein@kbz.ekiba.de, 
www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Pfarrbüro Öffnungszeiten: Di. 9.00 Uhr - 11.00 Uhr + Do. 16.00 
Uhr - 18.00 Uhr

Jugendreferentin: Heidi Butschbacher - 
Email: jugendreferentin@kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Kirchliche Nachrichten ab So. 23. Mai 2021
Sonntag, Pfingstsonntag, 23.05.
10:10 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl; Kollekte: 
	 Aufgaben der Badischen Landesbibelgesellschaft / 
	 Pfarrer Ralf Krust
9.00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in 
	 Neidenstein / Pfarrer Ralf Krust
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Derzeit gelten eingeschränkte Besuchszeiten: Montag 9.00 - 12.00 
Uhr, Dienstag 14.30 - 17.00 Uhr und nach Vereinbarung 

Homepage: www.se-waibstadt.de 
In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29 - Bitte ggf. auf 

dem Anrufbeantworter Ihren Namen und Ihre Nummer hinterlas-
sen. 

Kath. Gemeinde Eschelbronn / Neidenstein 
Pfingstsonntag 23. Mai 2021 
8.45 	 Eschelbronn 	 Festmesse (Pfarrer Maier) 
10.15 	 Neidenstein 	 Festmesse (Pfarrer Vogelbacher) 
Dienstag 25. Mai 2021 
18.00 	 Neidenstein 	 Maiandacht der kfd Neidenstein - 
		  Eschelbronn auf dem Friedhof 
Sonntag 30. Mai 2021 
10.15 	 Neidenstein 	 Messfeier (Pfarrer Maier) 
18.00 	 Eschelbronn 	 Abschluss der Maiandachten (WGL) 
 
Besinnlicher Abschluss des Karfreitags 
Dieses Jahr hatte das Gemeindeteam Neidenstein zum „Gebet 
unterm Kreuz“ nach Eschelbronn eingeladen, um den vorgeschrie-
benen Abstand einhalten zu können. In großer Verbundenheit ka-
men Menschen aus beiden Orten zusammen, um mit Texten, Lie-
dern und Meditation dem Geheimnis von Karfreitag nachzuspüren. 
Jesus ging seinen Kreuzweg auf der Via Dolorosa und bis heute 
müssen Menschen Schmerzenswege gehen. Auf dem Weg zur 
Kreuzverehrung konnte so jeder einen Stein auf den Weg legen. 
Damit entstand symbolisch unser Schmerzensweg. Auf dem Bild 
erkennen sie ihn. Er führt auf das Kreuz zu. Die Lichter am Kreuz 
stehen für unsere Hoffnung, dass das Leid und der Schmerz nicht 
das letzte Wort haben, sondern dass Gott uns wie seinen Sohn 
Jesus Christus hindurchführt. 
 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in den Ferien 
In den Pfingstferien (vom 25.05. bis 04.06.2021) bleibt das Pfarr-
büro am Donnerstagnachmittag geschlossen. Die übrigen Sprech- 
und Besuchszeiten bleiben bestehen. 
 
Initiative zu Pfingsten:  
Kirche bringt Segen für alle auf die Straße 
Die Pandemie bringt viele Menschen an ihre körperlichen und see-
lischen Belastungsgrenzen. Eine ökumenische Initiative der Kirchen 
möchte in dieser Zeit neue Kraft spenden. Ab dem Pfingstwochen-
ende finden Sie in unserer Seelsorgeeinheit Waibstadt Aufkleber 
an verschiedenen Orten mit der Aufschrift „Ich brauche Segen“. Ein 
QR-Code auf dem Aufkleber führt zur Webseite www.segen.jetzt mit 
10 verschiedenen Segensworten, die gelesen oder als Audio gehört 
werden. Probieren Sie es selbst aus. 
 
Weitere Informationen finden Sie in unserem Pfarrbrief, der in 
der Kirche ausliegt, und auf unserer Homepage: 
www.se-waibstadt.de 

Hausmeisterstelle
Wir besetzen ab sofort eine Hausmeisterstelle für unsere ev. Kir-
chengemeinde Eschelbronn/Neidenstein. Die Wochenarbeitszeit 
beträgt 2,0 Stunden und wird nach TVÖD vergütet. Hauptaufgaben 
sind Rasen mähen, Hecken schneiden, Schnee räumen und hand-
werkliche Tätigkeiten im ev. Gemeindehaus Eschelbronn.
Wer hat Interesse? Schriftliche Bewerbungen bitte an das ev. Pfarr-
amt Eschelbronn, Neidensteiner Str. 7, 74927 Eschelbronn, Telefon: 
0 62 26 / 4 18 56.

Gruppen und Kreise entfallen oder sind online
Unsere Gruppen und Kreise pausieren weiter. Aber einige Angebo-
te bieten wir auch online an, z.B. Hauskreis mit Pfarrer Krust und 
Bibelkreis für Jugendliche ab 13. 
Die entsprechenden Verlinkungen finden Sie auf unserer Internet-
seite oder fragen Sie bei uns im Pfarramt nach (06226/41856).

Termine - kurzfristige Änderungen möglich
Bitte beachten Sie, dass aufgrund der momentanen Situation kurz-
fristige Terminänderungen möglich sind. Beachten Sie unsere An-
kündigungen sowie die Informationen auf unserer Homepage. Ger-
ne können Sie uns auch anrufen.

Nutzen Sie auch Radio-, Fernseh- und Online-Angebote
Digitale Angebote finden Sie unter www.bibeltv.de, www.erf.de, www.
ekiba.de/kirchebegleitet (hier sonntags auch ein Online-Gottesdienst). 

Gottesdienste
Bitte beachten Sie die Besonderheiten des Infektionsschutzkonzep-
tes unter www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de/gottesdienste 
oder als Aushang am Eingang der Kirchen.

Gottesdienste II
Unsere ev. Kirche Eschelbronn wird nicht beheizt und während des 
Gottesdienstes sind beide Türen geöffnet. Das minimiert das Ge-
sundheitsrisiko für alle Anwesenden. Bitte ziehen Sie sich warm an. 
VIELEN DANK für Ihr Verständnis.

Persönliche Gespräche
Für persönliche Gespräche steht Pfarrer Krust weiterhin am Telefon 
gerne zur Verfügung. Nutzen Sie hierzu auch unseren Anrufbeant-
worter, Pfarrer Krust ruft Sie zurück. 

Predigten
Sonntagspredigten finden Sie auf unserer Homepage, in den Schrif-
tenboxen bei den Kirchen oder wir bringen Ihnen diese auch gerne 
nach Hause. Kontaktieren Sie uns telefonisch oder per Mail (predig-
tabo@krust.de). 

Beten verbindet
Die Glocken der Kirchen läuten täglich morgens, mittags und 
abends, um den Tag zu strukturieren. Nutzen Sie dies für ein Gebet 
zum Tagesbeginn, ein Mittagsgebet und ein Abendgebet. Vorschlä-
ge dazu finden Sie auf unserer Homepage. Außerdem läuten die 
Glocken der Evangelischen Kirche jeden Abend um 19.00 Uhr für 3 
Minuten. Sie rufen auf zum persönlichen Gebet zuhause. Dazu kön-
nen Sie z.B. eine Kerze ins Fenster stellen. Oder Sie singen am of-
fenen Fenster das Lied „O komm du Geist der Wahrheit“. Damit 
zeigen wir uns verbunden mit den Menschen in unserer Umgebung 
und den Kranken, Einsamen und Trauernden.

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter aus unseren Gemeinden bringen ganz ano-
nym und vertraulich Ihre Gebetsanliegen unterstützend vor Gott. 
Gesammelt werden Ihre Anliegen bis Montagabend bei Christina 
Hilbel Tel.Nr. 42 95 71, im Gebetskästchen in der Kirche oder unter 
gebetsnetz@kirche-eschelbronn-neidenstein.de.

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt 
So sind wir für Sie erreichbar: 

Telefonnummer: 07263-40921-0 
Telefonische Sprechzeiten: Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, 

Dienstag 14.30 - 17.00 Uhr und Donnerstag 14.30 - 18.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
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Neuapostolische Kirche
Datum 	 Tag 	 Uhrzeit 	 Ort 	 Veranstaltung
Fr.	 21.05.	 17.30Uhr	 Hockenheim	 Trauergesprächskreis
 So.	 23.05.	 10.00Uhr	 Eschelbronn	 Pfingstgottesdienst,  
				    mit Stammapostel, 
				    Bildübertragung aus 
				    Zürich
Mi.	 26.05.	 20.00Uhr	 Eschelbronn	 Gottesdienst

Aufgrund des begrenzten Platzangebotes in der Neuapostolischen 
Kirche Eschelbronn und der besonderen Hygiene-Maßnahmen we-
gen der Corona-Pandemie bitten wir Sie, vor einem Gottesdienst-
besuch Kontakt mit dem Gemeindevorsteher aufzunehmen. Kon-
taktmöglichkeiten finden Sie auf www.nak-heidelberg.de/eschel-
bronn
Unsere Kirche befindet sich in der Neidensteiner Str. 39 in 74927 
Eschelbronn. Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden 
Sie im Internet unter:  http://www.nak-heidelberg.de/eschelbronn

Wechsel in der Gemeindeleitung der neuapostolischen 
Kirchengemeinde Eschelbronn
Der Sonntag, 2. Mai 2021 wurde für die neuapostolische Kirchen-
gemeinde Eschelbronn, zu einem besonderen Tag. 

Apostel Martin Rheinberger feierte mit der Gemeinde Gottesdienst, 
verabschiedete den langjährigen Gemeindevorsteher in den Ruhe-
stand und beauftragte seinen Nachfolger.

Gleich zu Beginn seiner Predigt erinnerte Apostel Rheinberger dar-
an, dass es ein Geschenk Gottes sei, gemeinsam Gottesdienst in 
Präsenz feiern zu können, was derzeit in vielen Kirchengemeinden 
aufgrund des Pandemiegeschehens nicht möglich ist.

Predigtgrundlage war 1. Korinther 1,22-24 „Denn die Juden fordern 
Zeichen und die Griechen fragen nach Weisheit, wir aber predigen 
Christus, den Gekreuzigten, den Juden ein Ärgernis und den Hei-
den eine Torheit; denen aber, die berufen sind, Juden und Griechen, 
predigen wir Christus als Gottes Kraft und Gottes Weisheit.“ 

Apostel Rheinberger schilderte die verschiedenen Glaubensströ-
mungen der damaligen Gemeinde Korinth und schlug die Brücke 
zum aktuellen Gemeindeleben. 

Seine Empfehlung lautete, Glaube als Geschenk Gottes zu erken-
nen, in dem der Opfertod Jesu eine heilsgeschichtliche Notwendig-
keit darstelle und beweise, dass sich Gott völlig mit den Menschen 
solidarisiert habe und an ihrer Seite sei.

Evangelist Karlheinz Mahder, scheidender Vorsteher der neuapos-
tolische Kirchengemeinde Eschelbronn erinnerte in seinem Predigt-
beitrag an viele Zeichen der Liebe Gottes während seiner langjähri-
gen Vorstehertätigkeit und bat darum, auch den neuen Vorsteher 
mit Zeichen der Liebe zu begegnen.

Nach dem sakramentalen Teil des Gottesdienstes beleuchtete 
Apostel Martin Rheinberger fast 50 Jahre ehrenamtliche seelsorge-
rische Amtstätigkeit von Evangelist Karlheinz Mahder und versetzte 
ihn in den Ruhestand. 

Als neuen Vorsteher für die neuapostolische Kirchengemeinde 
Eschelbronn beauftragte er Priester David Schäfer aus Bammental. 
Weitere Informationen www.nak-heidelberg.de


